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MDer saule Hans. Cor.scientfous Clothes-Servt- cGenug hübsche Kontraste
in diesen IGLUAUTYt f

Patent Kalbsleder Pumps
Oberleder mit weißem Rand

5 Jahre haben wir dafür

verbraucht, um diesem
Werden in unserem Tepartement

im zweiten Stock offeriert für ILaden eine gute Reputation für

gewissenhafte Rleider-Bedienun- g

verschaffen. -zu -

Wir sind stolz auf die Au5zeichnunz

jjjj

wir schätzen dieselbe dach e'n.

Vivend. wie itflaV ein Nam? zu gewinnen ut. können Sie vcr
sicher! sein, dar, wir wincn. ivie dettselden beizubebalren. Wir bcbic-ne- n

liberal, ,nvm lammend, saäitundig icbrn darauf. jeder-
mann das riamae für den vollen Werr seine? Geldes in Waren

wie in Bedienung erbält: wir meinen, dassclt'e zu erlangen
durch (arnnrierun absoluter Zufricdensicllung. oder das Geld wird
bcre'kwilligtt zurückernancr.

Gelbe Kalbsleder Oxfords I
SMiiMtUntUrtVf Offiiflt

trn fcüib'tcrn in Hcrrrn und Jungling?--
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lie frunOrrhiiblAf'tc ?lu5wahl der

Berühmten Hart Shaffner & Marx

?arsttn öV ?lr'vftr uni ..3'afitu fi'W Tm'coaie
weifte wir je operiert, clini'ntl-- $IS bis
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S2 dis
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Süden reift
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$25, fc!8, $.10 und $3:1 frühjahr Ucbcrziclier $21.
(rs find angebrochene Partien, ferner $15, $J0, $22.50 Torte, $14.50.

Seite Hosen Werte in einem Verkauf für

$3.50 $5 $7.50

Ganz besonders geeignet

ommer'Thopping".

$5.00
rfordZ von diesem

Jnn crleichlcrn das

Ttvppmg" ganz bcdcu

tcn. ebne das guteAus'
cbtu im niindcsrcn zu

,'ccinrräctirigcn. Crin ahn
ichrModcll von sewvar

jem Kid für 5.00.

Zweiter

1 83--5 Wood

litt VI.

$25
Besonders
geeignet
für Ihre

Vergnügungen
im Freien

victrola
und Rekords

8 7Q.50--1 jü iese Aucnattling besteht aus dem
attrafri Victrola VI. und sechs
dcwclint 75c Aecords.

2if nur diese

Wertvollen Schlipse für G5c

lrnöen mchl kaum sei nre-p-

,slion erwarten. ieirti liiiff
peMiinrte unö aeMümte 2rde nni
?lt!aö ür weniger NI4 $1; e

sink arone 5Jerte ÜoC:

:

Hier sind drei ttrunde:
hochfeine Oiialität gemachte rtnaDenaniifls

nnnenles ?Jiiortiment der neneiten !'.',o
und dauerhaft gemacht: CU ".KiedrigTe

als ic gewokiiiich l'eaklen fur die
Torte nadenkleider.

Zrüt,jabrAniige und Ueberzicher,
$4. ö, $6 . bis $20.

2ic können sich

Ihre Knaben

M)
2

den
Preiie,
nen?ctn!che

trr Lade

ENra Sterte in

Seidenen Hemde

für $3.!)ä und $5
und au'wlirtS l'is ?12

bis zu der Stunde, da sie uns in
später Nachtstunde noch einen brach-te- n,

von dem wir wußten, daß er
den Morgen nicht mehr sehen werde.

Armer Hans! Draußen im Walde
hatten sie ihn gefunden, zerschossen
am gunzen Leibe.

Mir war's, als stände ich am
Sterbelager eines, der uns allen viel
zu verzeihen hatte. Uns. die wir
ihn nie für voll und ernst genommen
hatten. Ter deswegen ein Einsamer
geblieben war sein Leben lang. Und
alles, was in ihm lebte an Liebe und
Hoffen, zurikckgedrängt hatte, und
darüber zum Spötter geworden war,
der an seinen eigenen Spott nicht

glaubte.
Armer Hans! Wie ein Löwe habe

er gekämpft, sagten sie. Der Tollste
sei er gewesen im Stürmen.

Still und ruhig lag er da mit
halbgescblossenen Augen. Tastend
und zuckend gingen seine Hände über
die rauhe Decke. Dann und wann ein
leises Stöhnen ein paar Worte,
die ich nicht verstand.

' Und dann mit .einem Male ein
Erwachen. Ein suchender Blick in
dem öden Raum.

Wie ein Lächeln ging es über seine

Züge, als er mich erkannte.
Nun sind wir ja so weit." sagte

er leise und wollte mir die Hand
hinstrecken. Aber der Arm sank zu-rü-

und wie ein wilder Schmerz
ging's über seine Züge.

Dann sah er mich lange an. Vor
dem haldzerbrochenen Fenster der
Stube lag die dunkle Nackt. Dann
und wann aus der Ferne noch ein
Schuß, ein leiser Ruf von der Torf-gaii- e.

Auch die Schlacht sank in
Schlummer.

Mir ist so wohl." flüsterte Hans.
Grad, als ob ich morgen wieder hin-au- s

dürfte. Nur der Arm und der
Fuß die Kerls schießen verflucht
gut: Und da war einer, weißt du,
wie wir so Mann gegen Mann stan- -

dkll "

Laß das. Hans." bat ich. Spä
ter kannst du mir alles erzählen."

Später meinst du?" frug er.
Mein lieber Sohn, mach mir nichts

vor. Damit ist's Essig! Später?
Daß ich nicht lache! Das große Rät-fe- l!

Na ja es muß ja doch ein-m- al

sein Und ich "

Ich verbiete dir jetzt das Spre
chen." unterbrach ich ihn.

Er sah mich mit einem Blick an,
der mir ins Herz ging.

Ne. lieber nicht!" flüsterte er.
Hat euch doch immer zu wenig gere

det der faule Hans. Unö jetzt
auf einmal zu viel?" .

Ruh' dich erst aus." suchte ich ihn
zu beruhizen.

Ausruhen?" meinte er. Das
kommt später. Eine ganze Ewigkeit
lang. Und den: mal, in welcher Ge
sellschafi. Lauter tapfere Kerls. Nur
der eine da, weißt du. der dem
möchte ich nickt noch mal begegn?

sonst"
Seine Augen wurden starr. Nur

abgebrochen kamen seine Worte: Un
nützes Leben jawohl. Kann
nickt dafür. Hat mir s doch keiner

geglaubt. Tu das Messer weg,"
?chrie er plötzlich, als ich ihm die

Hand auf die heiße Stirn legte.
Fäuste her. so ist's recht! Tu

verdammter" 'Ein schrilles La
chen erklang. Gelt, das juckt.
Und mich nennen sie den faulen

Hans!"
Es war, als wollte er sich empor-richte- n.

Stöhnend sank er zurück.
Und dann kam's leise, wimmernd
beinahe: Armer Kerl so jung
lieg nicht so starr. Ich konnte ja
nickt anders du oder ick. Was
sagst du? Mutter? Sag's noch

einmal." schrie Hans auf. Noch
einmal ich will's wieder einmal
hören das Wort."

Er lag da, als lauschte er auf
eine Stimme. Er bleibt still."
flüsterte er endlich und schloß die

Augen. Schmer röchelnd ging sein
Atem.

Ein Zucken und Strecken lief über
seinem Leib. Noch' einmal bewegten
sich seine Lippen. Ich beugte mich
über ihn:

Sie kommen." flüsterte er. Aus
dem Wald heraus Hunderte
Tausende Kameraden . drauf

Kolben hoch Hans, bist du
einer. So ist's recht Fauler
Hans "

Und dann mit einem letzten Atem
holen: Hurra heiliges deut
sches großes Reich. Mit Gott
für "

' Draußen schmetterte durch die

Stille ein Alarmsignal.
Ein nächtlicher Ueberfall. Mit

vielen andern stürmte ich hinaus,
dem Feinde entgegen.

Als der Morgen graute, waren
wir die Sieger. :

Die Hütte, in der Hans gelegen,
war ein rauchender Trümmerhaufen.

Wir sammelten uns in lichten Rei
hen zum Weitermarsck.

Keiner frug nach denen, die fehl
ten.

Dort auf den Höhen stand der
Feind. Das war unser Ziel!

. - sc

Spaniens Maisernte im Jayre
1916 betrug 28,642,000 Bushel. oder
98.4 Prozent der vorjährigen
Ernte.

Der glücklichste Mensch ist
doch der Musikant, denn er spielt,
wenn er arbeitet, und arbeitet, wenn
er spielt.

In Paraguay wurden im
Jahre 1916 etwa 22.000.000 Pfund
Tabak produziert, gegen 15,700.000
Pfund -- -

$5.50
Frauen, welcke einen

speziellen .Pumo" für
jede Toilette haben wol
lcn. finden dieses 2'!odell

ganz nach Wunich.llcber

zvflenc Louis Absätze.
Geroenderc Noblen.

für
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Canoe
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Ihre Ferien

JhrL S0MMel'

Wohnung

Victrolas

$15 bis $400

Sehr leichte

Bedingungen.

nana an na Da

Kaufen Sie die k7ewe Flasche von

.Ely's Cream Balm" jetzt in irgend
einer Apotheke. Dieser süße, rein
Balsam löst die Entzündung da
Luftröhren; zieht ein und heilt die
entzündeten, geschwollenen Schleim
häute der 'Nase, des Kopfes und deö

Halses; reinigt die Luftwege; befei
tigt die peinlichen Auswürfe und heilt
die wunden Stellen sofort.

Liegen Sie heute Nacht nicht schlaf

los, nach Luft ringend, mit verstopf
ter Nase, hustend im Bett, denn daö
haben Sie absolut nicht nötig.

Setzen' Sie Ihr Vertrauen nur,
einmal in Ely's Cream Balm".
und Ihre Erkältung oder Katarrh
werden sicher verschwinden, si&ajJ

Eine KriegSevisode von Th. Ebner.

Eigentlich wußte niemand von
uns, wer ihm diesen Namen gegeben.
Denn bei Licht betrachtet faul
tonnte man den Hans Feuchtinge:
nicht nennen. Nur daß er eben auf
seine Art fleißig war. Er tat halt
gerade das. was ihm patzte.
Er trottete so bis zum .Ein-jährige-

mit. Schwenkte dann
irgendwo links ob und war nicht
mehr gesehen. Wenigstens von mir
mehr als zehn Jahre nicht mehr.

Dann und wann kam eine kleine
Kunde von ihm. Er hatte eine Welt
reise gemacht. Warum nicht? Er
hatte ja reichlich die Mittel dazu.
War vorsichtig gewesen in der Wahl
seiner Eltern. Wir andern rackerten
uns so durchs Leben. Büffelten. . so

gut es ging, unsere Examia ad. Lie-ße- n

uns hin uns her schieben im
Lande und rechneten bis auf den Tag
aus. wo wir endlich fest in Amt
und Brot säßen. Auch schön? Nicht?
Etwas Stumpfsinn zwar, aber doch

erbaulich. So eine Art Dämmerda-sein- .

Bis wir eines Tazes aufmachten!
Und wie! Davon brauche ich ja
weiter nicht zu berichten. Wir wissen
es alle. Die Alten und die Jungen.
Als es wie ein Sausey und Brausen
durch die deutschen Lande ging und
keiner zurückbleiben wollte. Da haben
sich viele wieder die Hände geschüttelt,
die gemeint hatten, einander im Le-be- n

nicht mehr zu sehen. Und da
es auch, daß wir den faulen

Hans wieder trafen, wir zwei, Nach-bar- s

Fritz und ich.
Die Mütze zwar etwas klein und

der Wafsenrock du lieb; Zeit!
An Leute, bei denen das Leben in
die Länge und Breite so gut an
schlägt, dachte man in Kriegszeiten
nicht.

Aber der alte Hans war's. Gut
und dick, von einer Seelenruhe,

Nicht die Spur einer
ob eines solchen Wieder-seben- s.

Dagegen ein Hunger und ein

Durft alle Hochachtung. Lieb
magst ruhig sein!

Mit behaglichem Schmunzeln sah
er uns beide der Reihe nach an.

.Ja. ja." sagte e: endlich, als er
sich einen Glimmstengel Liebes-zizarr-

Gottbehüte mich ins Ge-

sicht gesteckt hatte, da wären wir ja
mal wieder nett beieinander. Wie geht
es euch denn?"

Hans" Freund Fritz fuhr doch

ein wenig auf. .So 'ne Frage rn
dieser Zeit!"

Wieso?" frug Hans gemächlich
dazwischen. .Ach so. der Krieg. Na
ja. die Geschichte ist fatall Aber was
wollt ihr? Sie ist nun einmal so.

Man schickt sich darein. Gebt mit
oder bleibt daheim. Ist eben einer
von Millionen. Wer fragt nach ihm?
Verlustliste Feld der Ehre. Tod
fürs Vaterland "

Hans, du bist " rief ich dazmi
schen. .

Was denn, mein Sohn?" war sei
ne Antwort. Sag's ruhig, wenn
das möglichst ist. Nur keine Aufre
gung. Und der einzige Kitt, der uns
zusammenhält. Nur nicht viele Wor-t- e.

Man verplempert damit die Zeit.
Und um die ist's schade."

Was weißt du da?on?" ereiferte
sich Fritz.

Ich?" Es klang durch diese

Frage ein bitterer Unterton. und
Augenblick reckte sich Hans auf.

als läge ihm ein scharfes Wort auf
der Zunge.

Ich?" widerholte er nur. und
lachte dann kurz auf., Hast recht, al
ter Sohn. Ich bin ja nur der faule
Hans. Sitze da und mache halt so

mit, weil es sein muß. Lasse gesche-he- n,

was geschieht und freue mich,
wenn's aus ist und ich meine saubere
Ruh wieder hab'."

Er sah uns beide fest an. aber die

Hand, mit der er nach seinem Glase
griff, zitterte.

Sa denkt ihr doch, nicht wahr,"
fuhr er fort. Weil ich nicht Hurra
schrei und den Helden spiele. Und
nicht rede von Vaterlandsliebe und
deutschem Wesen und dem Erbfeind.
Daß ich, nicht lache! Kommt's darauf
an? Ich will's euch sagen. Kinder,
und ihr könnt's deuten, wie ihr
wollt: Dazu bin ich mir zu gut.
Und ist mir das zu gut. für waS

auch ich in die Stiefel gefahren bin.
Nennt eS. wie ihr wollt. Ich streit
mich nickt um Namen. Aber wenn eS

einmal soweit ist, dann denkt daran.
Auch der faule HanS bat seine Pflicht
getan."

Es ging wie ein gutmütige? Spott
über sein Gesicht, als er 'uns stumm
dasitzen sah.

Na. nicht? für ungut." sagte er,
und bot unS jurn Abschied die Hand.

Vielleicht seyen wir unS draußen
einmal wieder"

Geistreich haben wir unS gerade
.licht angesehen, als der faule HanS
gegangen war.

Und beiden war. ich will nicht sa

gen. wie. Dann und wann träumt
man. man sitze noch auf der Schul
dank. So. ahnlich war'S. Draußen
auf der Straße sahen wir den faulen
HanS sich durch die Menge schieben.

Er hob noch einmal die Hand zum
Gruß gegen unö. Dann war er
verschwunden. -

. .r ch
-

Haben wir bei dem, waS kam, noch

an unsern faulen Hans" gedacht
StA laute kaum. Wenigstens nicht

Werte in feinen Mouen ?tnua',n
für flonfirmationfgehrnu, $ti.:0,

.50. $12.00.
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leirtt iir den Zommer alle w!oden
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Nehmen Sie Salz, wenn

die Nieren schlecht

snnktionicrcn.

ES telr qesagt. Rückenschmerzen sind
das Zeiche, dah Eie N diel

Fleisch grgrssrn haben.

Wenn Sie auswuchen mit Rücken
schmerzen und solchen in der ?tteren
aegend so bedeutet es aSgernein,dak
Bie zu viel Fleisch gegessen baven.
sagt eine- - rooUbekannte Autorität.
Fleisch bildet Härnsaure. welche die
Seieren überarbeitet kn der Anstren
gung. das Blut .zu filtrieren und die
ersteren werden gelähmt und der
stoppt. Wenn Jbre Vieren in diesem
Zustande sind, müssen Sie dieselben,
zu retnigm suken gerade roie di
Elngerseide Und alle unreinen Bo
standteile sollen beseitigt werden ode

Sie, erhalten Rürkenschmerzen, Kopf
schmerzen. Ohnmachtsanfälle' Ihr
Magen wird sauer.Zunge belegt und
bei schlechtem Wetter habenie rbcn
matische AnfSlle. . Der Urin ist nicht
klar und die Kanäle, werden in Mit
leidenschaft tMogen! Sie. sind ge
zwungen. zwei oder dreimal wäh
rend der Rack?t auszustehen.

Entweder sollten Sie einen ehrli
chen Arzt konsultieren oder holen
Sie von Ihrem Apotbeker ungefÄbr
vier Uren Jod Salz; neömen SlS
etnm Eßlöffel davon tn einem l?v

Wasser dor dem YrÄstück für einige
Tage und die Nier werden wieder
fein kunktionieren. Neses bekannte
Salz ist hergestellt dsn Traubensäu
re und Zitronensaft, in Verbindung
mit Lithia. und wurde seit Genera
tisnen als Neinigungsmittel für die
Nierett und als Stimulant benutzt.

Jad Salz erhält das Leben für
ngelmaßige Fleischesser. Es ist bil.
Ng, schadet nicht und ist ein erfri:
jchcndes Lichiawasser - Getränke, j

Reinigen Dichtigkeit in Kops

und Nase sofort Enden Katarrh

w--

1

Bruchbänder, die neuesten

Muir' zu den nisdrizsten
Priesen: Passen garcnrirr.
Schultechalter. elastische

StrurnVse. Unterleibs S?
pörterS, Küchen, elastisch?

Batterien.Gunrmiwaaren etc.
"(S) IodaltdEtühl ,e nrtetben oder i

Xa iiftn. ftranieitjtnrmrt rUenJUien. Dasgrökt
ZsvNt ton tfraefcS intern In Michigan.

CO. 203 Jefferson Are

Sofortige Linderung bei geschwolle

ner, entzündeter Nase, Kopf oder
Hals Sie atmen frei Tnm
pfe Kopfschmerzen verschwinden
Peinliche Auswürfe hören auf.

i

Versuchen Sie Eln's Cremn Balm.
' Kaufen Sie eine kleine Flasche, nur
km eS zu probieren bringen Sie
ein wenig davon in die Nafenlöcher.
und die verstopften Luftröhren des
Kopfe werden sich sofort öffnen; Sie
werden frei atmen; die dumpfen
Kopfschmerzen verschwinden. Am
nächsten Morgen ist der Katarrh, die

Erkältung im Kopf und der wehe
Hals verschwunden.

Veseitiaeu Sie dieses Uebel ieöil

MernSKWeMne

A. KUHOlAflf &

Eebrauchen

..iSGi X

Sie ein besseres

ZahnmiUel als Sie gegen-wärli- g

gebrauchen. j

Aftfiruiftttui

Robert jF. föartenstein
Zimmer 203 Mreitmeyer H,öctuö,.
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. Geschäft.
Ettp$on Vain 24G3.
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Julius ßonninghausen
FeuerverficherungS,

failriintinl . Nelttilltt'Sksiieji

Skks 'gexnptftQebäube,
LA und 25 Zffsriirs, JvnuCt

ütt cn ixn.
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